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Hr. Gutsbeſitzer v. Krzyzanowski aus Pafoslaw, r. Schatz Director 
von Chmielewski aus Bromberg, Hr. Graf v. Poninski aus Wreſchen, l. in Nro. 


1 St. Martin; Hr. Regierungs⸗Rath Maehrs . e durchreiſend, 
L in gë: 99 Wilde. 
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Sefa chen g. 

Die ſiebente Staatsſchuldſchein⸗ ⸗Praͤmien⸗Ziehung wird * Folge der Be: 
kanntmachung vom 24. Auguſt 1820 am 1. Juli d. J. ihren Anfang "sp 
und in derſelben Art wie die vorigen Ziehungen, bewirkt SE, 

Berlin den 12. Juni 1824. 


we Immebiat-Commiffion zur 2 Vertheilung von 1 rümien 


auf Staatsſchuldſcheine. 
Ga Rother: ? W ollny, Krause. 


zu Sun’ ı 
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Bekanntmach un g. 

Des Königs Majeſtät haben durch die im 8. Stuͤck der Geſetz⸗Sammlung 
des laufenden Jahres public te Allerhbchſte Cabinets⸗Ordre vom 8. d. M. zu 
verordnen geruhet, daß zur Anmeldung und Nachweiſung aller etwanigen Forde⸗ 
rungen, an die der Verwaltung der unterzeichneten Immediat⸗-Commiſſion übers 
wieſenen Reſtenfonds bei den verſchiedenen Regierungen jenſeits der Weſer und 
des Rheins, ein öffentliches Aufgebot der Gläubiger mit Feſtſetzung einer vier⸗ 
monatlichen Präcufio-Frift erlaſſen und zur ordnungsmaͤſſigen Ausführung dleſer 
Maaßregel des weitern von der unterzeichneten Behörde verfuͤgt werden ſolle. 

Es werden alle diejenigen, welche an die nachſtehend näher bezeichneten 
e am ) 
1) an den Reſtenfonds der Regierung zu Aachen, aus der Zeit vom 1. Januar 
1814, bis zum letzten Dezember 18155 rn. 
2) an die Reſtenfonds der Regierung zu Arnsberg, und zwar 
ah an den Neſtenfonds der Grafſchaft Mark, aus der Zeit vom 11, No⸗ 
vember 1813 bis Ende 1815, Grp 
p) den Reſtenfonds des Kreiſes Siegen, aus der Zeit vor bis Ende Juni 
18316, desgleichen an den unter der Verwaltung der Liculdations⸗Com⸗ 
miſſion zu Arnsberg ſtehenven Reſtenfonds des Herzogthums Weſtpha⸗ 
RN len, aus der Zeit vor und bis Ende Juni 1826, 2 
3) an den Reſtenfonds der Regierung zu Cblln, für die zu deren Bezirk gehd⸗ 
rigen Landestheile der linken Rheinſeite, aus der Zeit vom 1. Januar 1844, 
bis Ende 1815, — — — | 
(die Reſtverwaltung in dem rechtsrheiniſchen Theil dieſes Regierung» Bes 
zirks iſt mit der Reſtenverwaltung der Regierung zu Düſſeldorf verbunden.) 
4) an die Reſtenfonds der Regierung zu Coblenz, und zwar: 
a) den Reſtenfoͤnds linker Rheinſeite, aus der Zeit vom 1. Januar 1814, 
bis Ende 1815, , SHEET" 55 2 * 
h den Reſtenfonds der rechten Rheinſeite, aus der Zeit vor und bis 
be Ende 181575 ZO A? véi kee (SH: Ar 1 üs Kn 
5) an die Reſtenfonds der Regierung Duüſſelderf, und zwar: a 


y) in Beziehung auf die vormals Bergifehen Landestheile in den Bezir⸗ 


ken der Regierungen zu Duüſſeldorf und Eblln aus der Zeit vom Iten 
November 18 13 bis Ende 181, éi 

b) in Anſehung der zu Frankreich gehörig geweſenen Landestheile des 
Duüſſeldorfer Regierungs- Bezirks, aus der Zeit von? 1. Januar 7374 
bis Ende 18137. r—’:— — 


/ 
e 
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6) an den Reſtenfonds der ene zu Minden, und zwar: 
2) hinſichtlich der zum vormaligen Königreich Weftphalen gehdrig ge⸗ 
weſenen Landestheile, aus der Zeit dom KA November 1813 bis 
Ende 1815, aeg 2 e TUT AR 
b) in Auſehung der vormals zu Frankreich gehbrig geweſenen rop: 
? theile, aus der Zeit vom 1. Januar 1814 bis Ende 1815, 
75 an den Reſtenfonds der Regierung zu Muͤnſter, und zwar: dë 
a) in Beziehung auf Se ehemaligen Frangöfiichen Kier, wech der 
Zeit vom 1. Januar 18 7c Më Ende 181, . 
v) binſichtlich der vormals Bergische aus der Zeit vom 11. 
f November 1813, bis Ende 1915, 
8) an den Reſtenfonds fer Regierung zu Trier, SW der Zeit amt 1 2 gie, S 
1813, bis Ende 18 15, 2 
gerechtfertigte und aus den bezeichneten Perioden berrdhrende Anpröche a an die 
Verwaltung zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert binnen ber Alerhbchſt . 
verordneten viermonatlichen Präͤcluſiv⸗Friſt, und fekte bis zum letzten des 
Monats October laufenden Jahres 1824, ihre gehbrig zuftificirfe Forderungen um 
ſo gewiſſer anzumelden, als alle bis dahin nicht ongemeldete Forderungen bi 
weiteres für verfallen erachtet werden ſollen. eee 2 
Die Anmeldung muß bei denjenigen der vorgenannten gar e va \ 
geſchehen, welche den Reſtenfonds verwaltet, gegen welchen der An 1 
tend gemacht werden ſoll, und es bleiben bei dieſem Praͤcluſiv⸗ Liquid 
fahren obt ausgeſchloſſen, alle etwanigen Anfprüche an die e We 
Zeit der frangdfifchen, der weſtphaͤliſchen und bergiſchen herrſchaft/ indem wegen 
dieſer Anſprüche beſondere Liquidations⸗Verfahten angeordnet find. 
s Die vorgenannten Behörden ſind angewieſen, die hiernach bei dieſem Sat, 
dations⸗Verfahren ausgeſchloſſenen und dennoch zur Anmeldung kommenden Forde⸗ 
rungen ſogleich als unbehörig zuruck zu weiſen, und nur die den grundſätzlichen 
Beſtimmungen gemäß, zur näheren Erörterung geeigneten Reelamatfons⸗ Verhand⸗ 
lungen nach deren Prüfung und Begutachtung an die untergeichnete Smmehiate 
Commiſſion zur definitiven Enſcheidung einzureichen, $ 
Berlin den 28. Mai 1824. 
} Gage, Commiſſion für die abgeſonderte Keks Verwaltung. 
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Dee, um 9 Uhr, 1 angeſetzt. Zdatuo 
ahi 


een erfolgen ſoll, in bim Pr2eszkodizie nie he 


Sub haſtatiens⸗Patent. EN, 
Das im Poſener Kreiſe belegene, den Patent ‚subhastacyıny. 
Fclician v. Walknowskiſchen Erben zuge⸗ e 
börige Gut Knyſzyn mit dem dazu gehd= Delen ag z ‚Preylegtem fol- 


kiem i wsiz Drägocin w Powitei 
rigen Vorwerk und Dorfe Dregocin, Porn Kok „ eie 
in syowane a do Fel 
welches zuſammen nach der gerichtlichen ale pg ae en ees oe 


Taxe auf 17686 Bir, 18. ſgr. 7 pf. nie na 17,686 e (dor. 2 fen. o 

gewürdigt worden Ha ſoll auf den An⸗ Szacowane, ı pt niosek pr, 4. 

trag eines Glaͤubigers im W deeg, te Ee Se drodze besiess? sub. 
eznie Dag wigre daia- 


wendigen Subhaſtation of SCENE e — y daia- 
Meiſtbietenden verkauft werden, Leg wel SZ ra vi Term, 


Bictungs⸗Termine find auf , 1. Wrzesnia, 5 
den 1. September c., rudnia r. b., 
den 1. December .,. termin fie SE > Ca 
K 10 gd Za? 
und der peremt 0 auf d przed naszym Ahne em Sszdu 


den 12, Mam 1 
vor unſerm La 


Set San, d eee Fromholz o godzinie 
ah Fro rom holz ‚gtey No: Wee SR Ss 
igen Käufern werden dieſe Ter⸗ , Week 


Ze przyderz S 
... sc rm ze 


Belilhe Haufiände fie deere e tene dee nie de li 
aen, anne 881 Se HA ae 11 be pray Wo fal 
Wer bieten will, hat, bevor er zur 3 "a 2 ” w e H lub W li 

Leitatten zugelaſſen werden kaun, 10 H 15 ye Putowanemu 
Rthlr. bar, oder auch in Pfaudbriefen Tana Auigege cuasu w achten: 
als Caution bem-Peputirten zu eklegen. ra ase e bydz moie, — 
k. de in er f 
ee wee osbas . 92 Mares 1834. 


Poſen den 29, Marz 1824. N 5 NEE 
yes en weden SC 820 Ziemiat. 


m bedzie, der n 


unn DE 1 Ss 1 dn Ai Kastanie Ds de 
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Publicandum. 

Auf den Antrag eines Realglaͤublgers 
ſollen die, dem Anton v. Krzyzanowski 
gehörigen, im Schrodaer Kreiſe belege⸗ 
nen Güter, Murzyncwoborowe und 
Klein⸗Slupia, von welchen 
erſteres auf 28050 Rthlr. 7 fgr. 3 pf. 
und letzteres auf 33408 Rthlr. 1 for, 
3 pf. gerichtlich taxirt worden ſind, dn 
zeln verkauft werde. 


a 
8 — 
Zë 3 


Obwiesczenie. 
Na wniosek wierzyciela realnego, 
dobra Murzynowoborowe i Stupia 
wielka i mala, Antoniego Krzy da- 
nowskiego dziedziczue , w powiecie 
Sredzkim poloZone, pierwsze na tal. 
28050 ërgr, 7 fen. 3, ostatnie na tal. 
33408 srgr. 1 fen. 3 Sädow nie ota- 
xowane, poiedyriczo. przedane by6 
mala. IDEEN 


Die Bietungs = Termine fliehen auf Termina licytacyine 


den ag, Juni, ea 
den 22. September, und 
den aa. Detember 6. 
Vormittags un g Uhr, von welchen der 
der Letztere peremtoriſch iſt, vor dem 
Landgerichts ⸗Rath Ryll in unserm In⸗ 
ſiructions⸗Zimmer an. N ; 
Kauf⸗ und Beſitzfuͤhige werden vor⸗ 
geladen, in dieſen Terminen entweder per⸗ 
ſonlich, oder durch geſetzlich zuläſſige 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag an die Beſtbietenden erfol⸗ 
gen ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Mun, 
- fände eine Ausnahme geſtatten. 
Die Taxe kann in der Registratur ein⸗ 
geſehen werden. 
Poſen den 16. Februar 1824. 
Königlich Preuß. La ndgericht. 


na dzien 22. Cgerwea, 
na dzien 22. Wrzesnia, 
na daien 22. Grudnia r. b. 

zrana o godzinie g., 2 ktörychi o- 
statni jest zawity, przed K. S. Z. 
Beil w izbie instrukeyiney Sadu na- 
Szego wyznaczone zostaly. Ochiotg 
kupna maigeych i do posiadanja ' 
zdolnych way wamy, aby sıg na ter. 
minach tych osobiscie lub przez pra- 
wnie dozwolonych Pelnomocnikow 
»stawili, poczem, gdy iakowa pra- 
wna nie zayd,ie przeszkoda, nay- 
wigcey daigcy przysgdzenia spodzie- 
wad sie moe. Ee 
Taxa w registraturze przeyrzang 


"bad? moie, 


Poznan d. 4 6. Lutego 1824. 
Kr. Pr. Sad Ziemiahski. 


a —— — ve 
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Bekanntmachung. 

Auf den Antrag der Eliſabeth v. Bot 
ſak gebornen v. Chmielewska zu Ryczy⸗ 
wol, haben wir: h d 

a) die Poſt von 2500 Rtlr., welche 

Rubr. III. No, 4 auf Ryczywol 
für den Probſt Johann Nepomucen 
von Drzewiecki zu Choynice pro- 
testando eingetragen iſt und die 
der Eigenthuͤmer von Rye zywol 
Johann von Chmielewski bezahlt 
hat, ſo wie 


by die Poſt von 5246 Rtlr. 14 DEM 
die Rubr. III. No. 8 auf demſel⸗ 


ben Gute für die Roch v. Myſzkow⸗ 
bͤkiſchen Erben eingetragen iſt, zum 
Theil und zwar nach Höhe der 
2333 Rthlr. 10 gar., welche der 
Eigenthümer von Ryczywol Jo⸗ 
hann von Chmielewski, zweien der 


Intereſſenten, der Wittwe Mari⸗ 


anna v. Szynalska und der Suſan⸗ 
na von Szotynska bezahlt hat, 
mit Arreſt belegt. Es wird daher jeder: 
mann gewarnt, ſich uͤber die in Rede 
ſtehende Activa in keine Ceſſionen, Ver⸗ 
pfändungen, Zahlungen oder andere der⸗ 
gleichen Geſchaͤfte mit dem vormaligen 
Schatzdirektor Johann von Chmielewski 
einzulaſſen. a 
Poſen den 5. Juni 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


— 


Obwiesczenie. 
Na wniosek ElZbiety z Chmielew- _ 
skich Korsakowey w Rycezywole, ` 
a) summa 2500 Tal. pod Ruhr. 
III. liczby 4 na Ryczywole dla 
Proboszeza Jana Nepomucena 
Drzewieckiego w Choynicy pro- 
testando zaintabulowana, ktörg 
Wlasciciel dobr Ryezywolskich 
Juan Chmielewski iuz zaplacil, 
reuniez, 1 
b) summa 5246 Tal. 14 der, pod 
Rubr. III. No, 8 na tychze do- 
brach dla sukcessorow Rocha 
. Myszkowskiego zaintabulowa- 
na, w czesci a mianowicie w 
„jlogei 2333 Tal. 10 dgr. ktörg 
to kwote wiasciciel döbr Ry- 
‚ezywolskich Jan Chmielewski 
dwiema Interessentom, wdo» 
wie Maryannie Szynalskiey i 
‚Zuzannie Szotynskiéy zaptacil, 
pod areszt wzigtg zostata. Przes- 
trzegamy przeto publicznosé aby sie 
0 wspomnione dopiero summy w Zä: 
dne Transakcye zastawne cessye lub 
wyplaty bal? ` iakiekolwiek bydz 
moga, z bylym Dyrektorem Skarbu 
Janem.Chmielewskim nie wdawali. 
n. ils 
Poznan d. 5, Cserwea 1824, 


Kröl. Pruski Sad Ziemiahski, 


— 


Ki 
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Bekanntmachung. d 

Ueber den Nachlaß des am 15. Februar 
vorigen Jahres verſtorbenen Mühlen 
Gutsbeſitzers Carl Müller zu Murowano 
Goslin, wird auf den Antrag der Erben, 
der erbſchaftliche Liquidations = Prozeß 
eröffnet. 3 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


Obwieszezenie. 

Nad pozostaloscia posiadacza osia- 
dtosci miynskiey Karola Müller, w 
Murowanéy Goslinie, otworzywszy 
process spadkowo likwidacyiny, wzy. 
wamy wszystkich ktörzy do pozosta- 
toSci pretensye mie& mniemaig mi- 
nieyszem, aby w terminie konnota- 
cyinym na dzien 17. Lipear.b, 
przed Deputowanym Konsyliarzem 


che an die Verlaſſenſche nfprüche zu ` 
haben vermeinen, hierdurch vf den, a 
in dem am 17. Juli c. an Sadu Ziemianskiego Ryll, zrana o 


Connotations-Termine vor dem Landge— 
richtsrath Ryll Vormittags um 10 Uhr 
hier in unſerm Gerichts-Schloſſe ' entwe⸗ 
der perſdnlich oder durch geſetzlich zulaͤſſi⸗ 
ge Bevollmächtigte, zu welchen in Er: 
mangelung an Bekanntſchaft die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Hoyer, Maciejowski, 
Mittelſtaͤdt, Przepalkowski und Boy, 
vorgeſchlagen werden, ſich einzufinden, 


ihre Forderungen gehdrig anzumelden, 


und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 

Die ausbleibenden Glaͤubiger aber 
werden auer ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 

von der Maſſe noch uͤbrig bleibt, ver⸗ 
wieſen werden. 

Poſen den 1. März 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


godzinie Iotey w naszym zamku sa- 
dowym wyznaczonym, osobiscie lub 
przez Pelnomocniköw prawnie legi- 
tymowanych, na ktörych w braku 
znaiomosei Kommissarzy sprawiedli- 
wos$ci Hoyera, Maciejowskiego, Mit- 
telstaedta, Przepalkowskiego, i Boy, 
im sig proponuig, stawili sie, pre- 
tensye podali i udowodnili. ` 
Wierzyciele niestawaiacy bowiem 
wszelkie ich prawo pierwszeristwa do 
massy roSCi6 moggce utracg, i 2 pre: 
tensyami tylko do tego, co sig po. 
zaspokoieniu zglaszaigcyh sie wie- 
rzycieli z massy pozostanie, oddala: 
nemi zostana. f 


Poznan d. 1. Marca 1824. 


Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Sen : 


* 
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EES 

Der zur Verpachtung des im Poſener 
Regierungs- Bezirk Schrodaer Kreiſes 
belegenen Guts Uzarzewo cum attinen- 
is, auf 3 Jahre von Johanni d. J. 
bis dahin 1827, auf den 1. Juli d. J. 
angeſetzte Termin wird hiermit aufge⸗ 
hoben, und ein anderer auf den 25ten 


Juni d J. Vormittags um 11 Uhr in 


Czerwes r. b., przed poludniem o 
o e 11. w naszey Izbie Jnstruk- 


unſerm Partheien⸗Zimmer vor dem Lands 
Gerichtsrath Brückner angeſetzt, wozu 
Pachtluſtige mit dem Bedeuten eingela⸗ 
den werden, daß jeder Licitant 200 Rtlr. 
Caution baar deponiren muß, weil ſonſt 
auf fein Gebot nicht geruͤckſichtiget mer: 
den kann, und die übrigen Bedingungen 
in unſerer Regiſtratur n werden 


Sta, A ed un 


ofen ben 4. Juni 1324. 
` Kbaigl, Preuß. Landgericht. 


Ob wies zczenie. 
Termin do wydzierzawienia dobr 
Uzarzewa z przyleglosciami W De- 
partamencie Regencyi Poznaliskiéy 
w 'Powiecie Szred:kim ‘potoonych, 
na lat 3. od S. Jana r. b. do S. Jana 
1827, na dzien 1. Lipca r. b. wy- 
znaczony zniesiony, a w miesce te- 
go inny t na dzien 25tego 


eyiney przed Deputowanym Kon- 
syliarzem Sadu Ziemiariskiego Brük- 
ner Wyznaczony zostal, na ktöry 
‚ochotg dzierzawienia z tem oznay- 
mieniem wiywamy, i2 kady licytant 
Ze a kaueyi w are wiänie, o- 


es ‚miany bydz os; a reszta 
warunköw wnaszey Be 
przeyrzane bd? mog. 

Poznan dnia 4. Grerwca 1824. 
Krélew. Pruski Sad Ziemia fsk“. 


Hierzu drei Beilagen.) 


Erſte Beilage zu Nro. 50. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


: e 
Das hier auf der 


gr Mender 
ſchen Eheleuten gehörige, auf 798 9 
10 ſgr. 4 pf. gerichtlich abgeſthä 


Grundstück, ſoll im Wege der offent⸗ 


lichen Subhaſtation verkauft werden. 
Wir laden daher die Bietungsluſtige 
ein, ſich in dem auf den 24. Au guſt 
e. um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Re⸗ 
ferendarius George in unſerm Gerichts⸗ 
Schloſſe angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 


mine einzufinden, und ihre Gebote ad: 
pDrotocollum zu geben, wonaͤchſt der 


- Zufchlag des Grundſtuͤcks an den Meiſt⸗ 
bietenden, im Fall die geſetzlichen Um⸗ 
ſtaͤnde keine Ausnahme zulaſſen, erfol⸗ 


gen wird. 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 


nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 


werden. 
Poſen den 17. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


H 


8 R lr. 


4 N 


Sat Subhastacyiny. 

Nieruchomosé tu na Rybakach 
ped Nrem 110 i 111 sytuowana, 
 Weudée malZonköw wtasna na 798 
Tal. 410. sbrer. 4. den, sydownie osza+ 
cowan a bye w drodze publi- 
eeh, 72 sprzedang. Wer, 
wamy przeto (ne 117 maig - 
cych, aby sig na terminach dnia 
24, Sierpnia r. b. zrana 0 godzi- 
nie gtey, 2 ktörych ostatni jest pe- 
remtorycznym, w naszym zamku sg- 


dowym, przed Referendaryuszem ` 


Sadu Ziemianskiego George wyzna- 
ezonych . znaydowali, i swe licytz 


podawali, poczem nieruchomose ta 


naywigcey daigcemu skoro prawne 
przeszkody nie zaydg przysadzong 
zostanie. 


Taxa i warunki kupna, mog by& 


W naszey Registraturze przeyrzane. 
Poznan d. 17. Maja 1824. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


aan in 
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Bekanntmachung. 
Das im Zanter Kreiſe belegene Gut 
Wisckowiee, ſoll von Johannis d. J. ab 
auf drei nach einander folgende Jahre 


fur Rechnung der v. Keſzyckiſchen Erben 


verpachtet werden. 
Der Termin ſteht auf den 1. Juli 
c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Lands 
Gerichts⸗Referendarid Kantak in unſerm 
Inſtructious „Zimmer an. 
Die Bedingungen konnen in der 
ſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den „0. Juni 182 


Königlich Preuß. ndgericht. 


Sé _ Krolewsko Pruski Sad Ziemianski, 
S d ee ege e em ee 2 N 
Bekanntmachung. Obvieszczenie. 


Das dem Joſeph v. Neymann gehd⸗ 
eige, im Poſener Kreiſe beleen Gut 
Sieroslaw, ſoll von Johanni d. J. ab, 
auf 3 Jahr meiſtbietend verpachtet wer⸗ 


den. Hierzu ſteht ein Termin auf den 


30. Juni c. vor dem Landaerichtsrath 
Culemann Vormittags um 9 Uhr in un⸗ 
ſerm Partheien⸗Zimmer an, zu welchem 
Pachtluſtige eingeladen werden. 


Die Bedingungen können in der Kegi⸗ 


ſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 16. Juni 18 24. 


Kbnigl. Preuß. Landgerich t. 


r D 


Obwiesczenie. 
Dobra Wieckowice W Powiecie 
Bukowskim poloZone, od 8. Jana 
r. b. Ala trzy po sobie idgce lata, 
na rzecz Sukcessor6öw "Keszyckich 
wydzierzawione by6 ma S 


cem na dien 

b. o godzinie gtéy, 

ferendaryuszem Kantak 
zostal w Izbie Instruk- 


Warunki w Registraturze praeyr 
rzane bur mogg. TER 
Poznan d. to, Gzerwca 1824. 


Wies Sieroslaw do Ur. Jozefa 
Neyıman naleigca, w Powiecie Po- 
zuanskim poloZona, na lat trzy od 
8. Jana r. b, naywigc&y daigcemu 
wydzierzawiong by& wa-. W tym 
celu wyznaczonym zostal termin na 
dzien 30. Gzerwca r. b., przed 
Sed,ig. Culemann, o godeinie 9 
zrana, W naszey Izbie Iustrukcyi- 
ney, pa. ktöry ochots dzierzawy 
maigcych wzywamy. / 

Warunki w Registraturze przey- 
rzane bb wogg - 

Poznan d. 16. Czerwca 1724. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


d 
a ‘ 
— , 
H 
- ENT" 2 2 N * 
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Subhaſtations⸗ Patent. 
Auf den Antrag der Curatoren der J. 
8. Treppmacherſchen Credit ⸗Maſſe, 
ſollen nachſtehende dazu gehörige, hier 


auf der Graben belegen, jetzt 

in drei Thei theilte Grundſtuͤcke o 
fentlich meiſtbietend verlauft werden, 
und zwar: 2 


Steg jetzt mit mc 30 
aaus einem maſſiven X 
a Etagen, einem Sta 


ir miefengebäude, ` 
einem Flaͤchen = Inhalt von 41 
Ruthen 131 (Fuß - enthält, 


eſſen Werth auf 5069 Rthlr. 24 
gr. 7 pf. gerichtlich ausgemittelt 
iſt; 


2) der jetzt die Nro. 29 Lit. B. be⸗ 


zeichnete, eine Wagenremieſe nebſt 
Stall, Orangerie und Wohnge⸗ 
bdblaͤude, einen Brunnen, den gan⸗ 
zen Garten nebſt den darinnen be⸗ 
finofichen Anlagen und einen Flaͤ⸗ 


chen = Raum von 386 futsen 


und 20 [Fuß einſchließenden An⸗ 
theil, deſſen taxmöͤͤſſiger Werth 
uͤberhaupt 7918 Rtlr. 5 ſgr. 10 
pf. betraͤgt; a x 
3) derjenige Antheil, welcher in 
einem neuen Speicher, einem Hiu⸗ 
terhauſe und in einer Mauer von 
der Straße, beſteht, einen Flaͤ⸗ 
chen⸗Raum von 50 [◻Ruthen 28 
Fuß enthält, und mit der Haus: 


Nummer 29 Lit. A. verſehen iſt, 


deſſen Taxwerth fe auf 5201 
Ale: 14 fgr, 2 pf. beläuft, 


bs Wi ka 


së S 
Patent Subhastacyiny. 
Na wniosek Kuratorow massy kre- 
dytowey-I. G. Treppmacher, naste- 
puigce do massy tey nale2gce, na tu- 
teyszem przedmiesciu Grobli polo» 
zone, na trzy czésci podzielone 


grunta, publicznie naywigcey dats. ` 


cemu przedane bs maig. at 
1) Grunt liczba 30. oznaczony, 
2 murowanego spichrzao duch 
P Ech ‚stayni i wozowni skla- 
` a‘ 4 Der. 131. 
sobie zawierai cy, sa- 
"na 500 069 tal. er He 


et liezba 29. „Li. B ozna- 


czony, z wozowni, stayvi do- 


mu mieszkalnego, oranzeryi, 


studni, calego ogrodu 2 DC 


kiemi w nim zalozeniami skla- 
daigcy ste, a 386 []pr. 20 Üstp: 

W sobie zawieraigcy, na 7918 
tal. 5 gr. 10 fen. otaxowany. 


3) Grunt z nowego spichrza, bu- 


dynku mieszkalnego, w tyle 3 
z muru przy ulicy; bedgcego, 
skladaigcy.sig, 50 LY pr. 28 []stp. 
zawieraigey, na 5201 tal. 14 
Er. 2 fen. otaxowanys 

d H 


— 


Ochote kupna i Sabine Baden 
nia maigceych wzywamy, aby sig w 
terminie eee na dzien 


Kaufluſtige werden eingeladen, in dem 


hierzu vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Rath Fromholz auf den 3 1. Juli d. J. 
auſtehenden peremkeriſchen Termin Vor⸗ 
mittags um o Uhr in unſerm Partheien⸗ 
Zimmer perſonlich oder durch zulaͤſſige 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
vorgedachte Grundſtucke dem Meiſtbieten⸗ 


den gegen baare Bezahlung in mas! R nie 


ad Depositum adjudicirt werden, 
ſofern nicht re Kc niſſe ein⸗ 
treten. Zei 

Die Taxe, K. gungen und 
Zeichnung konnen jederzeit in unſerer 
Negiſtratur eingeſeben werden. Die in 
der frühern Bekanntmachung angeſetzten 
Termine den 2. October und 18. Decem⸗ 
ber fallen weg. eegen 
Poſen den 1. Juni 1824. 
König. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


Das, den Lucas von Sczanieekiſchen 
Erben zugehorige Gut Brody nebſt Vor⸗ 
werk Marzewo, ſoll auf drei nach einan⸗ 
der folgende Jahre von Johanni 1824 
ab, bis dahin 182) dͤffentlich meiſtbie⸗ 
tend verpachtet werden. Den desfollſigen 
Licitations⸗Termin haben wir auf den 
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3. Lipca r. b. wyznaczonym pred 
Deputowanym Konsyliarzem Sadu 
Ziemianskiego Fromholz, w izbie 
naszéy instrukeyiney osobiscie lub 
przez Mandataryusz6w prawnie do» 
zwolonych stangli, 1 Herz swe po- 
dali; naywigcey daigcy za gotowg o- 
platq do depozytü przyderzenia spo - 
driewaẽ sig moze, ieZeli 'Zadna pra- 
aydzie; rzeszkoda. P i 
warunki kupna i rys grun. 


to w KS: ka2dego czasu w registratu- 


rze naszéy przeyrzaneby& moga, — 
Termina w pierwszem obwieszcze- 
niu wymienione z dnia 2. PaZdzier- 
nika i 18. Gruduia r. b. odbyte nie 
zostang. 

Poznan duia I. Crerweca 1324. 
Krölewsko-Pruski Sad ena 

ski. 


Le 
N — 


Obwiesczenie. 
Podaiemy ninieyszem do publi- 
eznéy wiadomosci, iz wies Brody 
2 folwarkiem Marzewo do Sukcesso- 
row Lukasza Szezanieckiego nalezg- 
ca, na trzy po sobie idace lata od 8. 
Jana r. 1824, do tego czasu 1827, 
publicznie naywiecéy daigcemu w 
„zierzawg puszezong bé ma. Ter- 
min licytacyiny wyznaczyliimy na’ 
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30. Juni c. Vormittags um 9 Uhr vor dzien 30, Czerwea r. b. przed 
dem Landgerichtsrath Hebdmann in un⸗ poludniem o godzinie giéy, przed 


ſerm Gerichts⸗Schloſſe angeſetzt, wozu 
wir Zahlluftige mit der Aufforderung vor⸗ 
laden, 500 Rthlr. Caution im Termin 
ju deponiren, und die Pachtbedingun⸗ 
gen in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


1 


poſen den 5. Jun 184 g, 


— 


H 


Bekannt machung. 

Das im Schrodaer Kreiſe belegene 
Gut Dzierzchnica, ſoll von Johannis d. 
J. ab, auf drei Jahr verpachtet werden. 

Der Termin ſteht auf den 3. Juli 
c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Land⸗ 
Gerichts⸗Rath Ryll in unſerm Juſtruc⸗ 
tions-Zimmer an. 

Die Bedingungen können in der Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 14. Juni 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Delegowanym Sadu Ziemianskiego 
Konsyliarzem Hebhdmann, w Izbie 
Instrukeyiney, na ktory ochote dzie- 
Trawienia maigeych z tem wer wa- 
niem zapozywamy, aby w termimie 
kaucyg Tal. 500 2zlozyli, i w Regi- 
straturze naszey warunki licytacyi- 


ne przeyrzeli. 


Königl. Preuß. Landger cht. 


Poznan d. 5. C erwea 1824. 


wsk. Pruski Sad Ziemianski. 


ger 
H 


Ke 


Obwiesczenie — 
Dobra Dzierzchnice w „ 
Sredzkim poloZone, od S. Jana r. b. 
na tray lata wydzierzawione byè maig. 
Termin tym koncem na dzien 
3. Lipea r.b zrana o godzinie g., 
przed K. 8. Z. Ryll, w I/bie In- 
strukcyingy sadu naszego wyznaczo- 
my zostat. b 1 
Warunki w Registraturze przey- 
rzane by& moga. 
Poznan d. 14. Czerwea 1824. , 
Krölew. Pruski Sad Zıemiariski. 


` 


D 


und das Publicum mehr betruͤgt; 


meiſcbietend verpachtet werden. 
ſteht ein Termin auf den 30. Juni e, 


— 


Bekanntmachung. 
Der Executor Kolucki, welcher vor⸗ 
züglich die Geſchaͤfte im Schrimmer 
Kreiſe bisher verſehen hat, iſt wegen 
Defecte aus Furcht vor Strafe nach Po⸗ 
len entwichen. Sein Dienſtſchild und 


Amtsſiegel iſt in feiner Wohnung nicht 


gefunden worden. Damit er bei etwa⸗ 
niger Rückkehr nicht noch Gelder einziehet 
ſo 


d 


wird daſſelbe hiermit verwarnet 
Kolucki auf etwa noch in Händen 
bende Executions-Mandate nich 
zu zahlen, ſonſt wird ein jeder ſich den 


dadurch verurſachten Schaden ſelbſt bei⸗ 


zumeſſen haben. 
Poſen den 19. Juni 1824. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


z 


Bekanntmachung. 


Die im Samter Kreiſe belegenen Gr 
ter Wierzeia und Grzebienisko, sollen 


von Johanni d. J ab, auf drei Jahr 
Hierzu 


vor dem Landgerichts⸗Aſſeſſor Kapp Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr in' unſerm Partheien⸗ 


Zimmer an, zu welchem wir Pachtluſti⸗ 
ge einladen. Kr b 


Die näheren Bedingungen konnen in 


der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 18. Juni 1823. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


4 r 
U 
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Obwieszezenie. 
Exekutor Sadu naszego Koludzki 
dotychezas. naywigcey . Powiecie 
Szremskim exekucye polecon& sobie 


maigey, dla defektu.rzadowego uni- 


kaigc kary, do Polski zbiegl. Pie- 
cd i larcz sluZbowa w pomieszka- 
niu jego wynaleriéne nie zostaly. 
Dla zapobiezenia, aby Kuludzki 
Do rocie pieniedzyumiesciagat 


i publiczuogsé wiecey nieoszukiwat, 
przestrzegamy wis kazdego, aby 


Kotudzkiemu na Mandaty exekucyi- 
ne wrgëku jego jeszcze pozostale, 


‚wigcey nie placili, gdyZ imaczey 


kazdy sobie szkodg ztad wyniktz 

sam przypisa6 bedzie winien. 
Poznan, d. 19. Czerwea 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemiahski. 


Obwieszezenie. 


Dobra Wierzeia i Grzebieniska, 
- 


w Powiecie Szamotulskim poloZone, 


na try lata od S. Jama rachuigc wy- 


daierzawione by& maig. W tym ce: 
lu wyzuaczonym zostat termin na 
daien 30. Czerwca r. b., przed 
Assessorem.' Sadu Ziemianskiego 
Kapp, przed poludniem o godzinie 
gtéy, w maszéey Izbie Instrukcyney, 
na ktöry ochote dzierzawy maigcy ch 
wzywaıny, e 


Warunki w Registraturze przey- ` 


tzane by& mega, 
Poznan d. 18. Czerwes 1824. 


Krol. Pruski Sad Ziemianskh 


—— — — — 


— 


Bekanntmachung. 5 
Da das bisher geſchetene Gebot nicht 
annehmbar befunden worden, fo fol auf 
den Antrag eines Glaͤubigers das zur 
Gabriel v Gzowskiſchen erbſchaftlichen 
Liquidations⸗Maoſſe gehörige, im Mogil⸗ 
ner. Kreiſe belegene Gut Rozanna, auf 
rei nach einander folgende Jahre, nuͤm⸗ 
lich von Johanni . bis dabin 1827 
nochmals zur öffentlichen achtung 
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... Obwieszezenie. 

Wies RoZanna w Powiecie Mo- 
gilinskim leZäca, do massy sukces- 
syino likwidacyiuey Gabryela Gzo- 
wskiego nale2gca, ma by6 na wnio- 
sek wierzyciela na trzy po sobie 
idace lata od S. Jana r. b., az de 
tego casu 1827, naywigcéy podaig- 


cemu ies2cze rat przez publiczna᷑ li- 


Cytacyä wypuszezona, poniewa do, 


an den Meiſtbietenden geſtellt werden. . podane dieyta przyięg- 
Wir haben hierzu einen Termin ae iezostaly. Tym koncem wy- - 


den 7. Juli d. J. vor dem Deputirten 
Herrn Landgerichts tath Jekel Morgens 
um g Uhr in unſerm Partheien-Zimmer 
angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige por: 
geladen werden. i 
Die Pachtbedingungen können in uns 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 5. Juni 1824, 
AKdnigl. Preuß. Landgericht. 


— 


Bekanntmachung. 
Auf den Antrag der Gläubiger, ſoll 
das im Wreſchner Kreife belegene, den 
von Swinarskiſchen Erben gehörige adli⸗ 
che Gut Oſtrowo, auf drei nach einau⸗ 
der folgende Jahre, und zwar von Jo⸗ 
bann 18 24 bis dahin 182) öffentlich 


an den Meistbietenden verpachtet werden. 


zuaczylismy termin na dzien 7. 
Lipca r. b. zrana o godzinie gtEy, 
przed Deputowanym Ur. Jekel Se- 
dzig w sali maszey, na bor chat S 
maigeych.dzierzäwienia zapozywamy. 
Warunki dzierzawne w Registra- 
turze nas ey przeyrzane by& moga. 
W Gunieznie d. 5, Czerwca +834. 
Krölewsko - Pruski Syd Zie- 
` mateki, SS 


A 


"Obwieszczenie, 

Wies szlachecka Ostrowo w Po- 
wiecie Wrzesinskim leöaca, Sukces- 
sorôm Swinarskim wiasnä, ma by& ` 
na wniosek wierzycieli naarzy lata 
od a, Jana r. b., a2 do ego2 czasu 
1827, drogz licytacyi naywy2e&y po- 
daigceinu w dzierzawg wypuszczond, 
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Hierzu haben wir einen Termin auf 


den 30. Juni d. J. vor dem Deputir⸗ 


ten Herrn Landgerichtsrath Biedermann 
Morgens um 9 Uhr hierſelbſt angeſetzt, 
laden dazu Pachtluſtige hierdurch vor, 
Die Pachtbedingungen koͤnnen in un⸗ 
ſerer e d werden, 


Gnesen den 31. Mat 1834, 


5 


Termin licytacyi wyznaczony jest 
na dzien 30. Czerwca r. b zra- 
na o gorlzinie ‚gtey, przed.Deputo- 
wanym Ur. Biedermanem .Sgdzia, 
w sali tuteyszego sadu, na ‚ktöry 
chg£ maigcych dzierzawienia niniey- 
szem zapozy wamy > 8 
Warunki wypuszezenia iey. „ Re- 
gistraturze nase ee * 
mog 


RER 


Königl. Preuß. ag SC Lë 31. Maja 1824. 
BR Krol. 


ges if 


= 


Bekanntmachung. 


Es ſollen die zum Michalina v. Ra⸗ 


dziminskaſchen Nachlaſſe gehoͤrigen, im 


Wongrowieeſchen Kreiſe-belegeuen Güter 
Srebrnogora und Wapno nebſt Zubehör, 


auf drei nach einander folgende Jahre, 


namlich von St. Johanni 1824, bis wies 


der dahin 1827 in dem dazu vor dem 
Herrn Landgerichtsrath dv. Chelmicki auf 


den 1. Juli d. J. Vormittags um 9 


Uhr in unſerm Sitzungsſaale anberaum⸗ 
ten Termine öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
wozu wir 


tenden verpachtet werden, 
Pachtluſtige und Cautiousfaͤhige hier⸗ 
durch vorladen. 8 


Die Bedingungen öber die Verpach⸗ 
fung werden in termino — ges 


macht werden, 
> Gnefen den 10. Junk 1824. 


Rbnigl, Preuß. Land - Gericht. 


Pruski Bad Ziemiatski. 


— ` 


getigert , 
Wsie Srebrnogora i Wapno 2 


przylegtosciami, - w Powiecie Wa- 
.growieckirm poloZone, do po osta- 


losci Michaliny ‚Radziminskiey nale- 
zuce, maig by& na trzy po sobie 
idgee lata, od 8. Jana 1824, a2 do 
tegoZ casu 1827, w terminie na 


dzien 1. Lip r. b. zrana o go- 


dzinſe gtey, przed. Deputowanym 
Sgdzig W. Chelminskim, w izbie 
posiedzent naszych wyznaezonym, 
naywyZcy podaigcemu w. publiezng 
dzierzawe wypuszezöne, na kré 
ochotg d,ierzawienia maigeꝝ ch i kau- 
cya zlotyë mog tees ninieyszem 
zapczywany 

Warunki EEE W terminis 
ogloszone zostang. n f 

Griiezno d. 10. Czerwea 1824. 
Krölewsko-Pruski:$3d SE 

mianski; 


* 
* 


Zweite Beilage zu Nro. So. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


* 


Subhaſtations⸗ Patent. 


Gëf Öffentlichen Verkauf des dem Jo⸗ 


hann Samuel Sahl ge rigen, in Zdu⸗ 
ny unter Nro. 394 Du ` belegenen 
Hauſes nebſt Garten, zuſammen uf 
Rtlr. gerichtlich gewuͤrdiget, haben 
einen anderweitigen Termin auf den 18. 
September c. vor dem Herrn Landge⸗ 
richtsrath Kaulfuß in loco Zduny ot: 
geſetzt. Kaufluſtige werden eingeladen, 
ſich an dem gedachten Tage einzufinden, 
ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung in klingenden Preußiſchen 
Courant zu gewaͤrtigen. 
Krotoſchin den 27. Mai 1824. 
Koͤnig l. P r euß iſches Land ger icht. 


ar 
L a - 


H 


Patent Subh astacyiny. 

Koncem Publiczney sprzeda2y do. 
mostwa do Jana Samuela Sahl nale. 
Zzacego, W Zdunach bod liczba 394. 


na rynku wraz 2 ogrodem poloto- 


30, ogölnie na 200 Tal. sa do- 
wnie Ocenionego, nowy termin na 
dzien 18. Wrzesnia r. b., przed 
Deputowanym W. zig Kaulfuss, 
w mieyscu Zdunac U Wyznaczywszy,. 
wzywamy che- kupna ` maigcycli, 
aby sig w dniu raeczonym stawili,. 
I lieyta swe podali, gdzie naywie- 
céy daigcy 2a gotowz zaraz w ku- 
rancie Pruskim zaplatg Pray bicia spo- 
dziewaß sig moie, Kc) 
+ Krotoszyn.d. 23. Maja 1894 
Kréi Pr. Sad Ziemian ski 


KA 


Edictal⸗ Citation. 

Nachdem auf den Antrag der Bene⸗ 
fieial⸗Erben über den Nachtaß des in 
Glas⸗Huͤtte bei Oſtrzeſzow verſtorbenen 
Glasfabricanten Johann Greinert durch 
die Verfügung vom: heutigen: Tage der 
erbſchaftliche Liquidation Prozefß eröffne . 
worden, ſo werden die unbekanntem 
‚Gläubiger des Gemeinſchuldners hier⸗ 
durch öffentlich aufgefordert, in dem auf 
den 28. Auguſt c. Vormittags um 9 


Zapozew Edyktalny.: 


Gdy na wniosek 
nefieyalnych nad Pozostalogeig zmar: 


lego: W Hücie szklanney pod Ostrze.. 


Fanta sakda, urzgdreniem z qnia det. 
Beisgereo proces sukcessyino likwi- 
dar yiny- Ofworzonym zostal‘, przeto 
waywany ninieyszem- ws2ystkichi 


e 


Im Original oder in beglaubter Abſchrift lieznie ı 
vorzulegen, und das Nöthige zum Pro⸗ 


DW 
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übe vor dem Deputleten Friedensrichter wierzycieli dtuznika glöwnege, aby 
Lewandowski hierſelbſt angeſetzten perem⸗ w terminie, zawitym wyznaczonym 
toriſchen Termin entweder in Perſon na dzieh 28. Sierpnia r. b. o 
oder durch geſetzlich zuläſſige Bevoll- godzinie gtéy, przed Deputowauym 
mächtigte zu erſcheinen, den Vetrag und W. Lewandowskim Sedzig Pokoju, 
die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich osobiscie lub przer petnomocnikõw 
anzuzeigen, die Documente, Briefſchaf⸗ prawnie dopuszezalnych sie stawili, 
ten und ſonſtigen Beweismittel daruber "ott i iakos retensyi ` gë 
‚zegalnili, - mental, 
inne dowody w ötyginale 
ypisie wierzytelnym ft i 


tocoll zu verhandeln, mit der beigefüg⸗ Pr 


ter Verwarnung, daß die im Termin potrzebne wtey mierze wnioski do 


ausbleibenden und auch bis zu erfolgen⸗ protokolu podali, bod zagroZeniem, 


der Inrotulation der Acten ihre Anſprü⸗ iz wierzyciele w terıninie -niestawa- 


che nicht anmeldenden Gläubiger aller igcy 1 do nastgpionèey inrotulacyi 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig akt 2 Prétensyami swemi niezglasza. 
erklart, und mit ihren Forderun en nur cn sie, wszelkie $we prawa uttacg. 
an dasjenige, was nach- Befriedigung i pretensyami swemi do tego co 
der ſich meldende Gläubiger vonn der Maſſe po zaspokoieniu zglaszaigey ch sig 
noch übrig bleibt, werden erwiesen wierzycieli 2 Ce) posostenie, CS 
wen. slanemi zostan 


Uebrigens bringen wir denjenigen Nareszeie eat ebene, Mé 


Gläubigern, welche den Termin in Per⸗ rey w osobistym stawieniu sig do- 


fon wahrzunehmen verhindert werden, zmaig przeszkody lub ktörym tu zby- 
oder denen es hierſelbſt au Befanntfchaft wa na znaiomosci UUr. Pilaskiego , 
fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſions⸗Naͤthe i Piglosiewicza Konsyliarzy Spra- 
Pilaski und Pigloſiewiez, den Juſtiz⸗ wiedliwosci Ur. Panten Kommissarza 
Commiſfarius Panten und den Advocaten Sprawierdliwogei, i Ur. Trembinkkie- 
von Trembinski als Bevollmaͤchtigte in go Adwokata na  pelnomocniköw 
Vorſchlag „von denen ſie ſich einen zu przedstawiam ys, 2 ktörych sobie Ze. 
erwählen: und denſelben mit Vollmacht dnego obra&, i tegö2 w pleniporen. 
und Information zu when haben cya i informacya opatrzy&, zecheg. 


bas Krotoszyn d. 15. Marca 1824. 
Pa. den 15. Wurz 1834, 3 DR Pruski Sad Amin N 
Königl. Preuß. Landgericht. Nint. : 
1% 11 * k $ ` CH ah 607 { 1 ` Sch Sclza K 15 * 


er 
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Subhaſtations-Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit 
im Pleſchner Kreiſe belegene, dem Leo 
von Mierzewski zugehörige Gut Twar⸗ 


dowo, welches nach der gerichtlichen 


Taxe auf 39,327 Rthlr. 2 fer, 4 pf. 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag de ubiger Schulden halber AC 
fentlich an den Mei verkauft 


* 


Patent Subhastacyiny. 

Dobra Twardowo pod Juryzdykeya 
naszg, W Powiecie Pleszewskim po- 
lo2one, do Ur. Leona Mierzewskie- 
go nalezgee, ktore podlug sadownie _ 
sporzadzoney taxy na 39327 tal, 2 
er, fen. 4 sa ocenione zostaly, na 
23danie Wierzycieli 2 powodu dtu- 


go. publiczaie naywiecey daigcemu 


spraedane bydZ maig, ktörym kon- 


werden, und die Bietungs Termine cem Termina licytacyine f 


ſind auf 

den 31. Auguſt o., 

den 30. November c., und 
der peremtoriſche Termin auf 

den 1. Marz 1825., 7 


vor dem Laudaerichtsrath Roquette Mor⸗ 


gens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grunſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 


gen werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 


liche Gruͤnde dies verhindern. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Krotoſchin den 10 Mai 1834. 

Königl. Preuß, Landgericht. 


en, "ap 31. Sierpnia, 
"na 30. Listopada r, b. 


termin za$ peremtoryczny 
na dien r. Marca 1825. 
zrana o godzinle 9. przed Wnym Se. 
dzia Roquette w mieyscu ‚wyznaczo. 
ne zostaly, 1 a 
2 dolnost kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminach tych z nadmie- 
nieniem, i2 wterminie ostatnim nie- 
ruchomosé naywięcey daigcemu pray. 
bit zostamje, iegeli prawne na prze- 
Szkodzie nie bed powody, f 
W praegiggu Ach ty odni zostawia 
sie z resatg ka2demu Wolnele donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ja. 
kieby pray sporzadzeniu tax za 
byly.mogty. . S | 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
ze naszey pfzeytzang bydz moe. 
Kretoszyn d. 10. Maia 1824. 


Kroll, Pruski Bad Ziemiauski, - 


tigen 
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Subhaſtations- Patent. 


Das in Dobrzyce am Ringe unter 


Nro. 5 belegene Wohnhans nebſt Hof⸗ 
raum und den dazu gehörigen Gebaͤu⸗ 
den, welches zu dem Joſeph Moſes Kip⸗ 
perſchen Nachlaß gehörig, auf 266 
Rtlr. 20 fgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, ſoll auf den Antrag der Erben ge⸗ 
gen gleich baare Bezahlung in Preuß. 
Courant meiſtbietend verkauft werden. 
Wir haben zu dieſem Behuf einen 
Termin auf den 30. Juli c. vor dem 
„Deputirten Friedensrichter Lewandowski 
an hieſiger Gerichtsſtaͤtte angeſetzt, zu 
welchem wir zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
vorladen. Der Meiſtbietende hat nach 
vorhergegangeuer obervormundſchaftlicher 
Genehmigung den zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


, Krotoſchin den 13. April 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


N Edietal⸗Citation. N 
CH dem Hypotheken ⸗ Buche der im 
Kroͤbner Kreiſe Poſener Departements 
gelegenen Herrſchaft Pakoslaw, iſt auf 


‚Patent Subhastacyiny.- 

Domostwo z przynaleZytym zabu- 
dowaniem i podwörzem wDobrzycy 
e rank pod Nrem 5. potoZone, do 
pozostatosci po niegdy Starozakon- 
nym Jozefie MoyZeszu Kipper nale- 
Zare, szdownie na 266 Tal. 20 6gr. 
oszacowane, ma na wniosek Sukces- 
sor-wů wi daiacemu jotowg 
. Pruskim kurancie zaplaty h spre. 


danym 


Wyznaczywszy do sprzeda2y rer 
termin na dzien 30. Lipca r. b. 
rano o godzinie gtéy, przed Depu- 
towanym $edzig Pokoiu Lewando- 
wskim,tuw lokalu sadowym, natako- 
wy ochotg kupna i zdolnosei posia- 
dania maigcych ninieyszem+zapozy- 
Watay, gaze wiecey daigey za po- 
przedniern potwierdzeniem wydzialu 
nadopiekunczego przybicia spodzie- 
wa& sig moie, 

Taxa kazdego czasu w naszey Re- 


' gistraturze widziang bet moie, 


Krotoszyn d. 13. Kwietnia 1824. 
Kréi, Pruski Sad Ziemiaäski. 


Cytacya Edyktalna. 

W ksigdze hipoteczney_w Powie- 
«ie Krobskim Departamencie Poznan ` 
skim poleZoney maigtnosci Pakosta- 
wia, jest na mocy podania byfego 
wiasciciela Michala KrzyZanowskiego, 


den Grund der ad Protocollum vom 
21, Januar 1798 geſchehenen Angabe 
des vorigen Eigenthuͤmers Michael von 
Krzyzanowski, fuͤr die Carl von Poni 
kiewskiſchen Erben eine Poſt von 3333 
Rtlr. 8 ggr. Rubr. II. Nro. 4 einge: 
tragen. Der gegenwärtige Beſitzer von 
Pakoslaw Joſeph von Krzyzanowski be⸗ 
hauptet die Zahlung dieſer Poſt, und be⸗ 
abſichtigt die Loͤſchung derſelben. Da 
er weder die Inhaber, noch deren Erben 
nachzuweiſen dermag, damit dieſelben 
zur Quittungsleiſtung über die angeblich 
bis auf 1670 Fl. getilgte Schuld auf: 
gefordert werden koͤnnten, fo werden 
die Carl v. Ponikiewskiſchen Erben, ihre 
Succeſſoren, Ceſſionarien, oder die 
ſonſt in deren Rechte getreten ſind, hier⸗ 
mit aufgefordert, ſich in dem auf den 
28. Julius c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Landgerichts-Rath 
Boldt in unſerm Inſtructions⸗Zimmer 
anberaumten Termine entweder perſön⸗ 
lich, oder durch geſetzlich zulaͤſſige Ber 
vollmächtigte einzufinden, das etwa in 
Haͤnden habende Schuld⸗Inſtrument mit 
zur Stelle zu bringen, und ihre Anſprü⸗ 
che auf das eingetragene Capital gel⸗ 
tend zu machen, widrigenfalls ſie mit 
ihren etwanigen Real-Rechten auf die 
Herrſchaft Pakoslaw präcludirt, und 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt, die oberwähnte Poſt aber im 
Hypotheken Buche geldſcht werden wird. 
Frauſtadt den 29. März 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


= 
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doprotokuluzdiia 21. Stycznia 1798 
roku uczynioneg `, dla Sukcessorow 
Karola.Ponikiewskiego summa 3333 
Tal. 8, dgr. W Rubr. II. Nro, 4, za 
pisana. Terazuieyszy dziedzic Pa- 
koslawia W. Jozef KrzyZanowski za. 
mysla wymazanie kapitatu tego usku- 
tecznié, a nie moggc posiedzicielow 
ant tychze sukdessorow wskazat 
azeby ich do wystawienia kwitu 
„wzgledem dlugu podiug podania Ai 
do kwety 1670 ZI. zaspokoionego 
wezwa6 moZna, zapozy waig sie prze- 
to Sukcessorowie Karola Ponikie- 
wskiego, ich spadkobierey, cessyona- 
ryusze, lub ktörzy iakkolwiek wich, 
Ze prawa wstgpili, azeby sie w ter. 
minie na dzien 28. Lipcar. b. 
zrana o godzinie giéy, przed Dele- 
gowanym Ur. Voldt, Kousyliarzem 
Sadu Ziemianskiego w Izbie naszey 
Instrukcyiriey wyzuaczonym, osobi- 
scie, albo przez prawnie upowaznio- 
nych pelnomocnikow stawili, wreku 
ich znayduigca sig obligacyg 2 sobz 
zabrali, i pretensye swoie do kapi- 
talu zaintabulowanego wywiedli, al- 
bowiem w razie -przeciwnym z pra- 
wem realnem na maigtnos& Pakosta- 
wska im stuzgcem prekludowani be- 
da, i im wtey mierze wieczne mil- 
ezenie nakazane zostanie, poczem 
wymazanie rzeczonego kapitalu 2 
ksiegi hypotecnéy nastapi. 
Wschowa d. 29. Marca 1824. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Ki 


— 


Subhaſtations-Patent. 

Die im Großherzogthum Poſen im 
Koſtener Kreiſe belegene Herrſchaft Wil⸗ 
kowo, beſtehend aus dem Gute Wilkowo 
nebſt dem Vorwerk Vielawy und dem 
Gute Siekowko, wovon nach einer neu⸗ 
erdings aufgenommenen gerichtlichen 
Taxe das Gut Wilkowo nebſt dem Vor⸗ 
werk Bielawy auf 55158 Rthlr. 3 gar. 


und das Gut Siekowko auf 37576 Rtlr. 


17 ggr. 8 pf. adgeſchaͤtzt worden, ſoll 
auf den Antrag eines Real-Glaͤubigers 
ſubhaſtirt werden. 

Hierzu ſind die Bietungs-Termine auf 
den ıften Julius c., . 
den tſten October c., und 
den 12 Januar 1825. 

wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor 

dem Deputirten Landgerichtsrath Gaͤde 
angeſetzt worden. ART 

Kaufluſtige werden daher hiermit vor⸗ 


geladen, ſich in dieſen Terminen auf hie⸗ 


ſigem Landgericht entweder perſbnlich, 
oder durch legitimirte Bevollmächtigte 
einzufindeu, ihre Gebote abzugeben und 
zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
geſtatten, erfolgen wird. 

Zugleich werden die dem Wohnort 


nach unbekannten Neal x Gläubiger, na- 


mentlich: die von Raczynskiſchen Erben, 


der Großmarſchall Caſimir v. Raczynski, 


der Matheus von Kwasniewski und die 
von Thomaſzewskiſchen Erben, hierdurch 
vorgeladen, ihre Gerechtſame beſonders 
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Patent Subhastacyiny. 

W Wielkim Xisstwie Poznafiskim 
w. powiecie Koscianskim 'poloZona 
maistnosé Wilkowo, skladaigca sig 
2 wei Wilkowa wraz z folwarkiem 
Bielawy iz wei Siekowka, z ktörych 
wedlug nowo sporzadzonéy taxy sg- 
dowey dobra Wilkowo z folwarkiem 
Bielawy na 56,158 tal. 3 der. a do- 
bra Siekowko na 37,575 tal. 1) dgr. 


8 fen. ocenione ‚zostaly, na wnıo- 
sek wierzyciela realnego subhastowa- 


na bydz ma. 
W celu tym zostaly termina licyta- 

cyine : 

na dzieh r. Lipca, 

na dzien 1. Pazdziernika c., 

na dzien 12. Stycznia 1825, 
2 ktörych ostatni jest zawity, przed 
Delegowanym W. Gaede Sedzig Zie 
mianskim w pomieszkaniu naszem sé: 
dowsm, wyznaczone. Ochotg do 
kupna maigey zapoZywaig sig przeto 
ninieyszem, azeby sig w terminach 
tych osobiscie lub przez prawomoc- 
nie upowaznionych pelnomocniköw., 
stawili, licy ta swe podali a natomiast 
spodziewali sig, Ze przysgdzenie na 
rzecz naywiecey i naylepiey podaig- 
cego nastapi, skoro prawne okoli- 
cznosci wyigtku niedozwola. 

Zarazem zapozywamy z mieysca 

pobytu nieznaiomych wierzycieli 
realnych, mianowicie: sukcessoröw 
Raczynskich, Kazimierza Raczyn- 
skiego Marszalka -Wielkiego, Ma- 
teusza Kwasniewskiego i sukcessorow 
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in dem letzten peremtoriſchen Termin 


entweder perſoͤnlich, oder durch den ihnen 


zum Mandatarius ex Officio beſtellten 
Juſtiz-Commiſſarius Lauber wahrzuneh⸗ 
men, widrigenfalls dem Meiſtbietenden 
nicht nur der Zu ertheilt, ſondern 
auch nach erfolgter Erle ung des Kauf⸗ 
preiſes die Löſchung der ſaͤmmtlichen eins 
getragenen wie auch der leer ausgehen⸗ 


den Forderungen, und zwar letztere ohne 


daß es zu dieſem Zweck der Production 
der Inſtrumente bedarf, verfügt werden 
wird. 
Frauſtadt den 12. Februar 1824. 

Ad nigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions- Patente, ſoll das in der Stadt 
Betſche unter der Nro. 115 gelegene, 
Joſeph Echauſtſche Grundſtuck, welches 


auf 5489 Nele. 20 Dr. gerichtlich abge⸗ 


ſchaͤtzt iſt, öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den berkauft werden, und es ſtehen dazu 
drei Termine, wovon der letzte perem⸗ 
toriſch iſt, hier an der Gerichtsſtelle 

am ıften Mai, 

am ſten Juli, und 


am (fen September d. J., 


Tomaszewskich, azeby praw s y ch 
szczegolnièy w ostatnim zawitym ter- 
minie osobiscie lub przez przydane- 
go im 2 Urzedu Mandataryusza W. 
Lauber Kommissarza sprawiedliwo- 
sci dopilnowali, albowiem w razie 


przeciwnym nietylko praysgdzenie 


na rzecz pluslicytanta nastapi, ale 


te2 po ztozeniu ceny kupna wymaza- 
‚nie wszelkich zaintabulowanych nie- 


mniey prö2uo wychodzgeych preten. 
rom a mianowicie ostatnich, bez 


okazania w tym celu instrumentöw, 


rozporzadzortm zostanie. & 
Wschowa d. 12. Lutego 1824. 
Krol Pruski Sad Zie m. 


ag 


Obwiesczenie; 


Podlug wywieszonego tu patentu 


subhastacyinego, grunta JPana Jo. 
zefa Echausta w Pszczewie pod Nto. 
115 poloZone, na Talaréw 5489 
sgr. 20 sadownie ocenione; püblicz. 
nie naywigcey daigcemu w termi- 
bs 

dzien 1. Maia 

dzien 1. Lipca E 

dzien 1. Wrzesnia 
2 ktörych ostatni Peremtorycznym 


jest, sprzedane beda. 
Ocem ochotg kupienia i posiada- 


nia zdolnych z t@m nadmienieniem 


enen 


vor dem Landgerichtsrath v. Bajerski an. 
Dies wird den Kaufluſtigen und Be⸗ 
füsfähigen mit dem Bemerken bekannt 
gemacht, daß die Taxe und die Kaufbe⸗ 
dingungen in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden konnen. br 
Meſeritz den 19. Januar 1824 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Procla ma. 


Das dem Handelsmann Wolf fu, 


vermacher gehörige, unter der Hypothe⸗ 
kennummer 99. in der Schul aſſe hier⸗ 
ſelbſt belegene, auf 419 Rthlr. 19 fgr: 


6 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte zweiftödige ` 


hölzerne Wohnhaus, ſoll Schulden bat 
ber in dem auf den 2. August d. J. 


vor unſerm Deputirten Juſtizrath Jirſa 
Vormittags um 9 Uhr in unſerm Get 
ſionszimmer anberaumten peremtoriſchen 


Licitations⸗Termine an den Meiſtbieten⸗ 


den verkauft werden, wozu beſitz⸗ und 


zahlungsfaͤhige Kaufluſtige vorgeladen 
werden. g 

Die Taxe von dieſem Grundftüd kann 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Krotoſchin den 17. Maͤrz 1824. 


Fürſtl. Thurn⸗ und Taxisſches 


Fürſtenthums Gericht. 
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uwiadomiamy, i2 licytacya na tutey- 
szym Ratuszu przez Sgdziego-Bajer- 
skiego odbywa& sig bedzie, i Ze taxa 
i warunki kupna codziennie w regi-- 
straturze naszey przeyrzane bydä 
mog3- * : 
Miedzyrzecz.d. 19. Stycznia 1824. 
Kröl.Prus: Sad Ziemianskis. 


'Proclama, Si 
Domostwo drewniane o dwöch 
pietrach, handlarza Wolfa Pulver- 
macher, pod Nrem hypotecznym 99; 
na ulicy Synagoskiey tu poloZone, 
i na 419 Tal. 19. sbrgr. 6 fen. aide: 
wnie oszacowane, wterminie perem- 
torycznym przed Deputowanym Se: 
dzig Iirsa na dzien a. Sierpniag 
r. b. o godzinie gtéy zrana, w.izbie 
naszéy sessyonalnéy wyznaczonym 
2 przyczyny dlugöw“naywigeey da- 
igcemu przedane by& ma, do ktöre- 
go to termina chg& kupna i.2dolnos& 
posiadania zaptaty maiacy ninieysz&m 
zapozy waig sie. 

Taxa rer nieruchomosci w Re- 
gistraturze naszey przeyrzanz b“ 
moze. 

Krotoszyn d. 17. Marca 1824. 

Xizzecy Turn i Taxis 83d 
Xiestwa. Ad 


H 


hende hierſelbſt 
welche den dabei geſetzten gerichtlich aus⸗ 


Loi No. 293 


1 


Dritte Beilage ge Nro. Se 


Subhaſtatlons = Patent, ſollen nachſte⸗ 
belegene Grundſtuͤcke, 


gemittelten Werth haben „ als: 


1) No. 47 394 Rtlr. 23 ſgr. 6 pf. 
2) No. 48 490 Rtlr. 1 ſgr. 6 pf. 
3) No. 110 224 Rtlr. 16 fgr. =pf. . 
4) No. 201 161 Ntlr. 8 ſgr. pf. 
5) No. 247 262 Ntlr. 4 ſgr. 6 pf. 
6) No. 208 297 Rtlr. 8 ſgr. ⸗ pf. 
7) No. 287 201 rie, 16 fgr. = pf. 
8) No. 302 946 Rtlr. 23 ſgr. = pf. 
9) No. 335 211 file. 20 tor, 6 pf. 


946 Rtlr. 21 fgr. = pf. 
11) No. 126 326 Rtlr. = ſgr.⸗ pf. 
auf den Antrag des hieſigen Magiſtrats 
wegen rüͤckſtaͤndiger Abgaben öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und es ſteht dazu ein Termin hier an der 
Gerichtsſtele auf den 6, Au guſt c. an. 

Dies wird den Kaufluſtigen und Be⸗ 


ſitzfaͤhigen hiermit Öffentlich bekannt ge⸗ 
macht. SEA 


Meſeritz den 29. April 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 
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Bekanntmachung. Obwiesczenie. 
Nach dem bei un ausgehangenen W skutek wywieszonego tu paten- 


tu subhastacyinego, nastepuigce tu 

Ki Miedzyrzeczu poloZone gruhta, 

„Przy ktörych te2 ich wartosé sado- 
wnie | wyposrodkowang oznaczono, 
to jest: Kn 5 
1) Nr. 47. 394 Tal. 23 Sgr. 6 fen. 
2) Nr. 48, 491 — : 
3) Nr. 110. 094 — 16— — 
4) Nr. 201. 161 
5) Nr. 247. 262 — 

6) Ne a8. 497 8 
7) Nr. 287. 201 — 

8) Nr. 302. 946 — 

99), Nr. 335, 211 — N 
10) Nr. 293. 946 — 21 
110 NW A6. 326 * 

na wniosek tuteyszego Magistratu 2 

Przyczyny zaleglych podatköw, nay- 

wiecéy daigcemu publicznie Przeda- 

ne byé maig. ae 
Termin peremtorycyzy Heytacyi- ` 

DI do tego zostat na dzien 6. 

Sierpnia, mb. “wyznaczony, co 

ochotg kupienia maigeym i posiada- 

nia zdolnym ninieyszem podaie sie ` 

do publiczney wiadomosci. 
Miedzyrzecz d. 29. Kwietnia 1824. 

Kröl.Prus.SadZiemiaäski. 


| 
ARTE 
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Subhaſtations-Patent. 
Das im Virnbaumer Kreiſe gelegene, 
zur Kriegsrath Boguslaus von Unruh⸗ 


ſchen erbſchaftlichen Liquidationd-Maffe 


gehörige und nach der gerichtlichen Taxe 
vom Jahre 1819 auf 99643 Rthlr. 27 
tor. 6 pf. abgeſchaͤtzte adliche Gut Set 
bitek nebſt den dazugehörigen Vorwerken, 
Mechnacz, Urbanowko und Heidchen und 


den Forſten, fol im Wege der nothwen⸗ 


digen Subhaſtation auf den Antrag der 


Erben und Gläubiger dffentlih an den et 
! cieli, naywigcey daigcemu publicznie 


Meiſtbietenden verkauft werden. 

Es werden daher alle Rauflufige » Be⸗ 
ſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich in den dazu augeſetzten 

Terminen ER en 
` om Aen Februar, 
i fiten Mai, 8 
— ten Auguſt 1824, 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, auf 
dem hieſigen Partheien-Zimmer Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Herrn Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Höppe entweder perſonlich 
oder durch geſetzlich zuläſſige Bev ollmaͤch⸗ 
tigte einzufinden und ihre Gebote abzu⸗ 
geben. ; 
Der Meiftbietende hat, wenn geſetz⸗ 
liche Umftände keine Ausnahmen zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Die Taxe und Kaufbedingungen kon⸗ 


nen taglich in unſerer Regiſtratur nach⸗ 
geſehen werden. ve 39 


Meſeritz den 1. September 1823. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Ke 
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Patent Subhastacyiny. 

Dobra $lacheckie Rozbitek W po- 
wiecie Miedzychodzkim lezace, do 
massy spadkowo-likwidaeyiney Ur. 
Bogustawa Unruh Ra Izcy woienne- 
go naleZgce, a podlug taxy sadowey 
2 roku 18 19, u 99643 tal. 27.8887. 
6 den. oceniohe, wraz zu Przymale2g- 
cemi do nich folwarkami Mechtacz, 
Urbanowko i Heidchen, jako tea bo- 
rami, w drodze konieczney subhasta- 
ei na wniosek sukcessoröw i wierzy- 


sprzedane bydz mais. 


Koupienia, posiadania i zaplacenia 


zdolnych wzywamy wiege, aby sig 
witerminach _ en 
na dzien 4. Lutego, 
„ Ldzien 1. Maja, f 1824. 
— dzien 7. Sierpnia) 
wyznaczonych, 2 ktörych ostatni 
peremtorycznymiest, wizbie naszey 
sa3dowey o godzinie g. zrana przed 
Deputowanym Assessorem Hoeppe, 
osbbiscie lüb przez prawnie upo- 
waznionego Peinomocnika stawili i 


licyta swe podali. 


Naywiecey daizey moie by dz 


praybicia pewnym, jezeli przeszko- 


dy prawne nie zayda, 

Taxa i warunki kupna codziennie 
w regisraturze naszey Sé do przey- 
Tzenia 

'Miedzyrzecz d. 1. Wrzesnis 1823 

Krölewsko - Pruski Sad Zie- 

mianski. 


— — e 
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Edietal⸗ Citation. 

Von dem Königlichen Landgerichte zu 
Meſeritz im Großherzogthum Poſen wer⸗ 
den die unbekannten Erben des im Mo⸗ 
nat October 1806 zu Zirke verſtorbenen 
Juſtiziarius Krahl, auf den Antrag des 
Curatoris Massae hiermit vorgeladen, 
ſich in dem auf den etober 1824 
Vormittags um ro Uhr anberaumten 
Praͤjudizial⸗Termin auf dem hieſigen 
Landgerichte vor dem ernannten Depu⸗ 
tirten Herrn Landgerichtsrath v. Bajer⸗ 
ski entweder perfonlich oder durch zuläͤſ⸗ 
fige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen in Er⸗ 
mangelung hieſiger Bekanntſchaft die 
hieſigen Juſtiz -Commiſſarien Wittwer 
und Roͤſtel vorgeſchladen werden, zu 
melden, und ihre Legitimation zu fuͤh⸗ 
ren, widrigenfalls der Nachlaß dem 
Fisco zugeſprochen werden wird. 


a Meſeritz den 22. September 1823. 
Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 


d Proclama. 
Die zum Nachlaß des Bildhauers Ja⸗ 
cob Kuroſzynski gehörigen Grundſtuͤcke, 
nehmlich das unter Nro. 28 in der Stadt 
Adelnau am Ringe belegene hoͤlzerne 
Wohnhaus nebſt Stallung und Obſtgar⸗ 
ten, ein Stück Rodeland und zwei Wie⸗ 
ſen, zuſammen auf 581 Rthlr. 10 ſgr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſollen Erbthei⸗ 
lungshalber im Wege der Öffentlichen 
Lieitation in dem vor unſerm Deputirten 
Juſtizrath Tolkemit, auf den 23 ten 


H 


Zapozwanie Edyktalne, 

Krolewski Sad Ziemiafski w Mie- 
dzyrzeczu W Wielkim.Xiestwie po- 
znanskim, zapoz) wa na wniosek kura- 
tora massy, niewiadomych sukcesso- 
row zmarlego w Sierakowie w mie- 
sigcu Pazdziernika 1806 roku Justy- 


cyaryusza Krahl, aby sig w wyzna- N 


c onym ha dzien 2. Paz dzierni- 
ka 1824 terminie prejudycyalnym na 
tuteyszym Sadzie Ziemisnskim przed 
wyznaczonym Deputowanym Sedzig 
Bajerskim o godzinie 10. przed po- 
kudniem esobiscie, lub przez pra- 
wnie upoweznionych petnomocni- 
köw, na ktörych im na przypadek 
nieznajomosci Z tuteyszych kommis- 
sarzy sprawiedliwosci Wittwera 1 
Roestla przedstawiamy zglosili i wy- 
legitymowali, w razie bowiem prze- 
ciwnyın pozostalosé Fiskusowi przy- 
sadzong zostanie, 
"Migdzyrzecz d. 22. Wrzes. 1823. 

Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszczenie. 


Nieruchemosei do pozostaloscisny- - 


cerza Jaköba Kuroszyniskiego nale- 
zace, to iest: demestwo drewniane 


W miescie Odalanowie, pod Nrem 


28 na xynku poloZone, wraz zstay- 
nig i ogrodem owocowym, kawal- 
kiem kopaniny, i dwiema tgkami, 
ogölem na Tal. 581 $gr. 10., sgdo- 
nie osgacowane, w Lerminie beren. 


torycznym na dzien 23 Bier, 


puia r. b. o godzinie gtey zrana, 


x 
* 


Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in 
unſerm Seſſions = Zimmer anberaumten 
peremtoriſchen Termine, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit 

vorgeladen werden, verkauft werden. 
| Die Taxe kann in den gewöhnlichen 
Amtsſtunden in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. a 
Krotoſchin den 28. April 1824. 
Fürſtlich Thurn ⸗ und Taxis⸗ 
ſches Fuͤrſtenthums-Gericht. 


* 


H 


Subhaſtations⸗Patent. 
Im Auftrage des Königl. Laudge⸗ 
richts zu Franftadt, follen im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation, 
1) das zum Nachlaſſe des verſtorbe⸗ 
nen Rabiner Aſſeſſor Loͤbel 
Kaliſcher, auf 1910 Rthlr. 17 
for... 6 pf. geſchaͤtzte, hierſelbſt uns 
ter Nro. 45 in der Koſtner Gaſſe 
belegene Wohnhaus nebſt zwei Sei⸗ 
tengebaͤuden, 8 
2) das zu Laßwitz unter Nro. 21 
belegene, dem Bauer Martin 
Schmidt gehoͤrige Wohnhaus nebſt 
zwei Seitengebaͤuden und Scheune, 


Wieſen, welche überhaupt auf 
lich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. Sch 
Wir haben hierzu einen VBietungs⸗Ter⸗ 


min auf den 2. Auguſt c. in unſerm 
min lieytacyiny na dzieh 2. Sier. 


Geſchuͤfts⸗Locale anberaumt, und laden 


1064 


Moſes 


fo wie 3 Ackerſtücke und 3 kleine 


200 Rrhlr. geſchoͤtzt ſind, oͤffent⸗ 


„ 


pred Deputowanym Sedziz Tolk- 
mit, W izbie naszéy sessyonalnéy 
wyznaczonym, na ktöry cheé kupna 
i zdolno$6 zaplacenia maigey niniey- 


szem sig zapozywäig, droga publi- 


czuéy subhastacyi dla podzialu, | 


sprzedane by& ma. 


Taxa w Registtaturze naszéy wm ang: 
‚urzgdowych‘ 


czaynych godzinach 
przeyrzang bye ma. 
„»Krötoszyn,d, 28. Kwietnia 1824. 
XigZgeia Thurn i Taxis 84 d 

Xiestwa. ` 
nn KE ! 8922 
Patent Subhastacyiny. 
Z polecenia Kréi, Sadu Ziemian- 


skiego w Wschowie, maig bei W] 
drodze konieczney,subhasta chi: 


1) dem mieszkalny wraz z dwie- 


ma pobocznemi budynkami, do 


Pozostalosci Starozakonuego Loe- 
bel Moses Kalischer Rabina na- 


lezgey, na 1910 Tal. 17 hrer . 
GC ‚6 den, otaxowany, tu w Koscian- 


‚skicy ulicy pod Nrem 45. sytuo. 
‚wany; = 5 

2) dom mieszkalny 2 dwiema po- 
‚bocznemi budynkami) stodota, 
jako tef try sert zait. i tray 
male Igki, wszystko to do Mar- 


‚eina Schmidt okupnika w Lasoci- 


cach nale2gce, pod Nrem 21. 
s) tuowane, ogölnie za$ na 200 
Tal. otaxowane, püblicente wie, 
‚cey daiacemu sprzedane. 
'Wyznaezylisıny wiese do tego ter. 
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Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige zu demſelben 
mit dem Bemerken ein, daß der Meiſt⸗ 
bietende des Zuſchlags  gewärtig. fein 
kann, in ſofern nicht geſetzliche Hinder; 
niſſe eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxen knnen zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingefehen 
werden. vi 


Liſſa den 18. Mai 18324. 


Gë 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. i 
5 l 


pnia w lokalu'urzedowania naszego, 
na ktöry ochote kupna i z dolnos do 


posiadania maigeych à tm oznay- . 
‚mieniem zapozywamy, iz naywigcey 


daigcy przyderzenia spodziewa& sig 
moe, iezeli jakie prawne przeszko- 
dy wtym nie zaydg. 

Taxy mogg hy& w kazdym pr2y- 
zwoitym «zasie W Registraturze na- 
* przeyrzarie, 

Leszno d. 18. Maja 1824. 


Bekanntmachung. 

Zur Deckung der Landſchaftlichen Re⸗ 
ſte ſollen die, auf dem Vorwerke Goſa⸗ 
nowo in Beſchlag genommenen Inven⸗ 
tarien⸗Stücke, Pferde, Ochſen, Kühe, 
Jungvieh, Schaafe, Schweine, Feder⸗ 
vieh, Wagen und andere Wirthſchafts⸗ 
geräthe, Gemälde, Meubel, Hausge⸗ 
raͤthe, Tiſchzeug, und verſchiedene an⸗ 
dere Sachen öffentlich verkauft werden. 

Hierzu ſteht ein Termin auf den 29. 
d. Mts. Morgens um 10 Uhr in loco 
zu Goſanowo an, welches hierdurch mit 
dem Bemerken bekannt gemacht wird, 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. 
Courant erfolgen ſoll. 


7 


Inowroclaw den 14. Juni 1824. 
1 


nigl: Preuß. SE ee 


— 


Obwiesczenie. 
Koncem pokrycia zaleglosci Land- 
szaſtowéy, maig by& zatradowane w 


1 


Kréi Pruski Sgd Pokoju.. 


dobrach Gocanowo, rö2ne inwenta- . 


rze jako to: konie, woly, krowy, 
röZuego gatunku, mfodocianne by- 


to owee $winie, inwentarz lotny,. 
röwnie2 wozy i inne gospodarskie ` 


narzedzia, niemniey meble, koper- 


sztychy, stolowizta, domowe sprz&- 


ta i rö2ne inne rzeczy, przez pu- 


bliczna licytacyz sprzedane, 


Ku temu celowi wyznaczylismy 


termin na dzien 29. m. b. zrana 


o godzinie giéy, w wsi Gocanowie, 


kıöry ninieyszem z tym nadmienie- 


niem publicanosei obwieszezamy, iZ 
kazdy naywiecey daigcy zaraz za 
gotowz zapfatg w kutancie Pruskim 
‚przybicia niezawodnie 
sie moie, 


Inowroclaw d. SS Caerwohi 1824. 


Krölew. Pruski Sad Pokoiu, 


spodziewa& - 


* 
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Subhaſtations⸗Patent. 

In Gefolge Auftrags des Königlichen 
Landgerichts zu Frauſtadt, vom 5. April 
c. ſoll auf den Antrag eines Glaͤubigers 
das hier zu Vojanowo in der Bader: 
Gaſſe unter Nro. 145 belegene, in 
Lehm- Fachwerk erbaute, mit Schin⸗ 
deln gedeckte, den hieſigen Muͤller Ben⸗ 
jamin Tiebelſchen Eheleuten eigenthuͤm⸗ 
lich zugehörige Wohnhaus nebſt Hof⸗ 
raum, und einem kleinen dahinter bole⸗ 
geuen Gemüſe⸗ Garten „ welches alles 


auf 250 Rtlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, 


im Wege der nothwendigen Subhaſtation 


an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Wir haben daher einen peremtoriſchen 
Bietungs⸗Termin auf den 29. Juli d. 
J. Vormittags um 9 Uhr in unſerm Ge⸗ 
ſchaͤftslocale angeſetzt, und laden zu 
demſelben Befig = und Zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige mit dem Bemerken ein, daß 
der Meiſtbietende den Zuſchlag zu ge⸗ 
waͤrtigen hat. 3 

Die Taxe kann alle Tage in uuſerer 


Regiſtratur eingeſehen, und die Kaufbe— 


dingungen ſollen in termino bekannt 
gemacht werden. 

Bojanowo den 3. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Patent eubliastacy iny. 


Wskutek polecenia Przeswietnego 
Sadu Ziemiariskiege w Wschowie 2 
dnia 5. Kwieinia r. be, ma byé na 
wniosek iednego 2 wierzycieli dom 
mieszkalny tu w Bojanowie. w ulicy 
Balbierskiey pod liezba 145 poloZony, 
w De erz wybudowany, 
szkudlami pokryty, matzonkom ınly- 
narza Benjamina Liebef moie pra. 


wem wlasnosci nale zgey, wraz z po: 


dworzem i ogtodem malym warzy- 
wnyın, zaraz zu (emie poloZonym, 
ogölem na 250 Talarow sadownie 
oszacowany, toren konieczney sub- 
hastacyi wigcey daigeemu spr2edany. 

"Wyznaczywszy wigc do odbycia 
sprzeda2y tey terminzawity na dzien 
29. Lipca r. b., przed poludniem 
o godzinie gtéy tu "we mieysew urze- 
dowania naszege zapraszamy nan 
przymioty nabycia i placy posiadaig- 
cych ochomikow z tem nadmienie- 


niem, iz naywigcéey daiacy prayde- 


rzenia spodziewa& sig moe. 

Faxa codziennie w Registraturze na- 
sét przeytzang bé mie, warunki 
kupna w ermine zas ogloszone bꝗdg- 


Bojanowo doa 3. Maja 1924. 


Krol. Pruski Sad Pokoju. 


* 
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ubli rande 

Es ſollen in termino den 1 sten 
Zuli c. Vormittags um 9 Uhr in dem 
hieſigen Friedensgerichts⸗Locale die zum 
Nachlaſſe der hierſelbſt verſtorbenen Ro⸗ 
ſalia Müllern geborne Michalska gebbri⸗ 
gen Sachen, als: Betten, Kleidungs⸗ 
ſtücke und Hausgeräthe, offeutlich an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung in Courant verkauft werden, wel⸗ 
ches dem Publico hiermit bekannt ge⸗ 
macht wird. 

Frauſtadt den 6. Juni 1824. 


Kbnigl. Preuß. Friedensgericht. 


a Bekanntm achung. 
Den Nachlaß des zu Golgbki verſtor⸗ 
benen Oberfoͤrſter Casper Melchior Szy⸗ 


manski, beſtehend aus Silbergeſchirr, 


Uhren, Porzelain, Kleidungsſtuͤcken, 
Meubel und Hausgeraͤth, Wagen und 
Geſchirr, Vieh, Pferde, Schaafe, 
Schweine und verſchiedene Getreideſor⸗ 
ten, werde ich dem mir von dem hieſi⸗ 
gen Königl, Hochlöbl. Landgericht ge⸗ 
wordenen Auftrage gemäß in termino 
den 30. Juni e und in den darauf 
folgenden Tagen um 9 Uhr Morgens in 
Golabki bei Trzemeſzno gegen gleich 


Obwiesczenie. 
Pozostalosé ruchoma zmarley Ro- 
zalii Müller urodzoney Michalski, 
skladaigca sig z sprzetöw domowych, 
sukien, i poscieli, na terminie dnia 
15. Lip ca r. b. o godzinie gtey 
zrana, wnaszym lokalu szdowym, 
publicznie naywigcey daigcemu za 
gotowa zaplatg wkurancie ma bye 
Przedana, o cem Publicznos uwia- 


domia sig. - 


AN Wschowie d. 6. Czerwea 1824. 
Krölewsko . Pruski Sad Pokoiu. 


So 


Obwiesztzenie. 

Pozostalos&.po zmarlym Nadlesni- 
czym, Gasprze Melchiorze Szy man- 
skim w Golabkach, skladaigca sig 2 
zrebra; zegar, porceneli, sukien, 
mebli, sprzgtöw domowych, ‚wozow, 
bydla rogatego, koni, owiec, swin 
i rö2nego gatunku zboza, bedzie 
przez podpisanego w skutek zlece- 
nia tuteyszego Krölewskiego Sadu 
Ziemianskiego w terminie dnia 30. 


"Gzerwca i nastepnych zrana o 


godzinie gtey w Golabkach przy 
Trzemesznie, za gotowg zaraz za- 
platz publicznie sprzedana, o czem 
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baare Bezahlung oͤffentlich verkaufen, 
wozu Kaufliebhaber eingeladen werden, 
Gneſen den 14. Juni 1824. 


ochotę kupienia maigeych niniey- 
szém sig uwiadomia. EEN 
Gniezno d. 14. Czerwca 1824, 


"Wendt, o 2 


Landgerichts = Applicant. ` 


Bekanntmachung. 


Vom Herrn Hirſch Joſeph Miſch in S 


Poſen iſt unterm 8. Januar 1323 für 
von meiner zu Racendowo belegenen 
Glasfabrique empfangene Waaren, ein 
Schuldſchein uͤber 91 Rtlr. 12 ggr. auf 
meinen Huͤtten⸗Inſpector Hoffmann aus⸗ 
geſtellt worden. Da dieſer Schuldſchein 
verloren gegangen, ich jedoch heute vom 
Herrn Miſch fuͤr obige Forderung voll⸗ 
kommen befriedigt worden bin, ſo erklaͤ⸗ 
re ich denſelben hiermit dͤffentlich für 
null und nichtig. i ’ 
Poſen den 22. Juni 1824. 
, Ludwig Nicolovius. 


7 N 
2 


Ein Oeconom aus 
ſucht ein Unterkommen als Beamter, 


Oeconom verlangen kann zu leiſten, 
das nähere iſt im goldenen Hirſch in Poſen zu erfragen, 


D 


SE 


ODbheieszezenie, 

Przez JPana Herscha Jozefa Misch 
w Poznaniu pod dniem zmym Sty- 
‚cznia 1893, za odebrane towary 2 
moiey w Racgdowie poloZongy. fa- 
bryki szkla, wystawiony zostal re- 
wers na Tal. or der, 12. na mego * 
dozorcg huty Hofimana, 

Poniewaz rewers ten zgubiony 
zostal, a JPan Misch wyZey wspo- 
mnionà summg dzi$ mi naleZycie 

speit, oswiadezam wiec niniey- 
szem publicznie rewers ten za nie- 
wazny. & 

Poznan d. 22. Czerwea 1824. 

Ludwik Nicolovius, 


Schleſien, 32 Jahr alt, mit guten Zeugniſſen, 


verſpricht alles was man von einem 
iſt auch im Stande Caution zu leiſten, 


